
 
 
 

 

i  Der Dekan informiert 

Liebe Studierende,  
 
ich wünsche Ihnen allen von ganzem Herzen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr 2007! 
 
Infoblatt Nr. 15 Fachbereich Betriebswirtschaft 13.12.2006 
 
 
Achtung WICHTIG: Betrifft Krank-
meldungen zur Prüfungsphase! 
 
Der Prüfungsausschuss hat in seiner 
letzten Sitzung entschieden, dass ab 
sofort alle Studierenden, die während 
der Prüfungsphase eine Krankmeldung 
einreichen, unverzüglich ein amtsärztli-
ches Attest vorlegen müssen. 
Atteste von Hausärzten oder anderen 
Ärzten, werden nicht mehr akzeptiert. 
Wird das Amtsärztliche Attest nicht un-
verzüglich im Fachbereich vorgelegt, gilt 
die Prüfung als nicht bestanden! 
 
 
 
Keine weitere zusätzliche Prüfungs-
phase! 
 
Nachdem im September eine Sonder-
Prüfungsphase durchgeführt wurde und 
nun im Rahmen der üblichen Prüfungs-
phase eine erneute Wiederholungschan-
ce besteht, wird danach KEINE weitere 
Prüfungsphase für die Klausuren des 
Grundstudiums (Diplom-Studiengang) 
mehr angeboten. Es wurden ausreichend 
Möglichkeiten zum Bestehen der Prüfun-
gen eingeräumt. Die Übergangsfrist für 
den Diplom-Studiengang läuft aus, somit 
ist eine Weiterführung des Grundstu-
diums nicht mehr möglich. 
Wir wünschen Ihnen somit für die anste-
hende Prüfungsphase viel Erfolg! 

 
 
Der Master kommt! 
 
Seit nunmehr vier Semestern läuft be-
reits der Bachelor-Studiengang in unse-
rem Fachbereich. Um Ihnen – den 
Bachelor-Studierenden – einen nahtlosen 
Übergang in den Master zu ermöglichen, 
arbeiten wir derzeit kräftig an der Um-
setzung des Master-Studiengangs. So 
werden wir voraussichtlich bereits in 
einem Jahr – also im Wintersemester 
07/08 – mit dem Master starten können.  
Insbesondere auch für die Diplom-
Absolventen wird der Einstieg in unseren 
Master-Studiengang interessant sein, da 
hier derzeit die Möglichkeit diskutiert 
wird, Leistungen (aus dem Diplom-
Studium) anzuerkennen.  
Egal ob Bachelor oder Diplom-Absolvent, 
der Master-Studiengang an der FH Ko-
blenz stellt eine sehr attraktive Ausbil-
dung dar. Da unser Master-Grad dem 
der Universitäten entsprechen wird, er-
halten Sie neben der Möglichkeit in den 
Höheren Dienst einzusteigen auch die 
Berechtigung zur Promotion. Und nicht 
zuletzt verbessern sich selbstverständlich 
auch Ihre Berufschancen mit einem sol-
chen Studienabschluss. 
Mehr Informationen über den Einstieg, 
Aufbau und Ablauf des neuen Master-
Studiengangs erhalten Sie in einer Info-
Veranstaltung am 10. Januar 2007 um 
11.00 Uhr (Raum wird noch bekannt ge-
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geben). Wir laden Sie hiermit recht herz-
lich ein, dieses Angebot zu nutzen. 
 
 
 
Campus meets Companies 
 
Am 11.10.06 fand zum ersten Mal die 
Firmenkontaktmesse unseres Fachbe-
reichs auf dem Campus Oberwerth statt. 
Obwohl die Messe in relativ kurzer Zeit 
organisiert und geplant werden musste, 
war sie für alle Seiten erfolgreich. 
Zahlreiche namhafte Unternehmen aus 
der regionalen aber auch überregionalen 
Wirtschaft präsentierten sich an diesem 
Tag auf dem Campus der FH. (u.a. BDO, 
enterprise, METRO, Randstadt, Rassel-
stein, Stabilus und viele mehr) Neben 
den Unternehmensvorstellungen und 
einer Praktikums-/Diplomarbeitsbörse, 
wurde das Programm an diesem Tag 
durch interessante Vorträge und Work-
shops ergänzt. Lehrreiche Einblicke und 
anregende Diskussionen in Round-Table 
Gesprächen ließen die Veranstaltung zu 
einem vollen Erfolg werden. Für die Stu-
dierenden bietet diese Messe die einma-
lige Gelegenheit, an nur einem Tag in 
direkten Kontakt mit mehreren Unter-
nehmen und somit potenziellen Arbeit-
gebern zu kommen. Wir danken an 
dieser Stelle allen beteiligten Unterneh-
men und freuen uns auf nächstes Jahr, 
wenn es wieder heißt „Campus meets 
Companies“. 
 
 
 
Stand aus dem Berufungsverfahren 
 
Das Auswahlverfahren zur Besetzung der 
Professur „Wirtschaftswissenschaften, 
insbesondere Finanzierung“ wurde fach-
bereichsintern abgeschlossen. Noch im 
Laufe dieses Semesters wird dem Minis-
terium für Wissenschaft, Weiterbildung, 
Forschung und Kultur in Mainz unsere 
Besetzungsliste vorliegen. Wir hoffen, 
dass die Berufung somit bereits zum 
kommenden Sommersemester erfolgen 
kann. 
Wir möchten uns an dieser Stelle für Ihr 
Mitwirken im Rahmen dieses Auswahl-
verfahrens ganz herzlich bedanken. Ihr 
zahlreiches Erscheinen in den Probevor-
lesungen und das Ausfüllen der Fragebö-
gen ist sehr wichtig, um eine 
sachgerechte Bestenauslese sicherzu-
stellen. 

 
 
 
Akademische Abschlussfeier im 
Schloss 
 
Am 24.11.2006 fand die diesjährige Aka-
demische Abschlussfeier wieder im Kur-
fürstlichen Schloss zu Koblenz statt. 
Neben der feierlichen Verabschiedung 
unserer Diplom-Absolventinnen und Ab-
solventen konnten wir bei der sehr 
unterhaltsamen Festrede von Herrn Prof. 
Dr. Beck mit dem Thema „Leistung - das 
Adam Prinzip“ interessante Eindrücke 
gewinnen. Die rund 400 Gäste feierten 
im Spiegelsaal bis in die späten Abend-
stunden und am Ende waren sich alle 
einig: spätestens zum Sommerfest sehen 
wir uns alle wieder!  
 
 
 
Wahlen zum Fachbereichsrat und 
Senat 
 
Am 05.12.06 haben wieder Neuwahlen 
zum Fachbereichsrat und Senat stattge-
funden. Hierbei wurden insbesondere Sie 
gebeten, Ihre Stimme abzugeben, um so 
Ihre Interessen in den entsprechenden 
Gremien vertreten zu können. Relativ 
erfreulich war die Wahlbeteiligung von 
ca. 26%. Als neue Mitglieder im 
Fachbereichssrat heißen wir nun Herrn 
Bitzer Sven (158 Stimmen), Herrn Laux, 
Artur (157), Herrn Sartor, Ansgar (151), 
Frau Henerichs, Carmen (142), Herrn 
Fohrden, Christian (142) und Herrn 
Goldschmidt, Achim (85) herzlich will-
kommen. Vertreter sind Herr Rauh, 
Christian und Herr Schmitt, Simon. 
Dank Ihrer Wahlbeteiligung können auch 
im Senat zukünftig wieder Ihre Interes-
sen durch Herrn Laux, Artur vertreten 
werden.  
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Evaluationsphase abgeschlossen 
 
Am 15. Dezember endet die Evaluations-
phase für das Wintersemester 06/07. Wir 
danken Ihnen bereits jetzt dafür, dass 
Sie wieder die Gelegenheit genutzt ha-
ben, ein Feedback zu Ihren Vorlesungen 
abzugeben. 
Ab der 51. KW werden die Ergebnisse 
auf mystudy freigeschaltet und können 
entsprechend eingesehen werden.  
 
 
 
Zur Prüfungsphase 
 
Aus gegebenem Anlass möchten wir 
nochmals daraufhin weisen, für die 
kommenden Prüfungen, die KLAUSUR-
GRUNDSÄTZE zu beachten. Denken Sie 
bitte daran, sich jeweils 15 Minuten VOR 
Klausurbeginn vor dem Prüfungsraum 
einzufinden. Des Weiteren gilt nach wie 
vor ein striktes HANDYVERBOT im Prü-
fungsraum! 
 
 
 
Veröffentlichungen und Medienprä-
senz 2006 
 
In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen 
gerne die Veröffentlichungen der Profes-
sorinnen und Professoren des Fachberei-
ches aus dem Jahr 2006 vorstellen. 
Hierzu finden Sie eine Auflistung im An-
hang. 
Alle weiteren Veröffentlichungen, Publi-
kationen, Medienpräsenzen etc. können 
Sie selbstverständlich auch jederzeit der 
Homepage entnehmen. 
 
 

Wichtige Termine 
 
Aussetzen der Klausureinsicht 
Donnerstag, 14.12.2006 bis Donnerstag, 
12.03.2007 (jeweils einschließlich) 
 
Beginn Sommersemester 2007 
Montag, 12.03.2007 
 
Beginn Sommersemester  
(1. Semester) 
Montag, 26.03.2007 
 
Osterferien 
Montag, 02.04.07 bis Freitag, 13.04.07 
(einschließlich) 
 
 
 
Ich wünsche Ihnen im Namen aller Pro-
fessorinnen und Professoren sowie Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Fach-
bereichs viel Erfolg für die weitere 
Prüfungsphase.  
 
Prof. Dr. Werner Hecker 
Dekan des Fachbereichs Betriebswirt-
schaft 
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Veröffentlichungen und Medienpräsenz der Professorinnen und Profes-
soren des Fachbereichs Betriebswirtschaft im Jahr 2006: 
 

Prof. Dr. Christoph Beck: 

 

o Beck, C. (2006): Wie viele Daten sind nötig? (E-Recruiting -Online-
Bewerbungsformulare), in: personalmagazin 12/2006, S. 30-32 

o Beck, C. (2006): Internationales Recruiting - Mitarbeitersuche ohne 
Grenzen, in: Sonderheft 11/2006 der Personalwirtschaft, S. 4-8 

o Beck, C. (2006): Die Zukunft heißt Crossmedia! Zur Crossmedialität von 
Stellenanzeigen und des Employer Brandings, in: Personalmagazin, 
04/2006, S. 74-76  

o Beck, C. (2006): Warum gerade die? Auswahl von Jobbörsen aus Bewer-
bersicht, in: Personalwirtschaft, 03/2006, S. 43-45  

o Beck, C. (2006): Jobbörsen im Vergleich. Eine vergleichende Analyse von 
3.600 Stellenanzeigen bei den Internet-Stellenmärkten, Koblenz (Januar 
2006) Blitzlichtuntersuchung-Kurz Studie 

 

Medienpräsenz 
Personal-magazin (12/2006) / Personalwirtschaft (11/2006) / Welt am Sonntag 
(Nr. 38 vom 17.09.2006) / tagesschau.de (01.08.2006) / ARD (ratgeber.ARD.de) 
(07/2006) / Frankfurter Allgemeine hochschulanzeiger (06/2006) / IHK Journal 
(H. 6/7 2006) / Wirtschaftswoche (12/2006) / IT Mittelstand (05/06) / NDR Ra-
dio (02.03.2006) / tagesschau.de (3/2006) / Financial Times Deutschland 
(2/2006) / Geld Kompakt (2/2006) / Personal-Magazin (1/2006) / Messeauftrit-
te: Zukunft Personal -Podiumsdiskussion  und Leitung des Round-Tables "Jobbör-
sen- Internationales Recruiting"  / DGFP-Kongress - Podiumsdiskussion /   
 
 
Prof. Dr. Ayelt Komus: 
 

o 12/2006 Social Software als organisatorisches Phänomen - Einsatzmög-
lichkeiten in Unternehmen. In: HMD - Praxis der Wirtschaftsinformatik, 
Heft 252, Dezember 2006 

o 10/2006 Prozessmodelle in der anwendungsorientierten Hochschulausbil-
dung Allweyer, Thomas; Geib, Thomas; Kocian, Claudia; Komus, Ayelt; 
Kruse, Christian. In: Loos, Peter; Krcmar, Helmut (Hrsg.): Architekturen 
und Prozesse - Strukturen und Dynamik in Forschung und Unternehmen. 
Springer 
Verlag 2006 

 



Seite 5 von 6 

 
Medienpräsenz 
 
07/2006 Web 2.0 oder 'Social Software': Das Internet wird dynamischer in: 
B 5 aktuell, 30.7. um 15.35 Uhr 
07/2006 Social Software: Blogger und Wikipedianer können Unternehmen als 
Vorbild dienen 
In: Deutschlandfunk - Computer und Kommunikation, 22.7.06 um 16.30 Uhr 
07/2006 Unternehmen lernen von Wikis 
In: B 5 aktuell, 22.7. um 7.40 Uhr 
07/2006 Social Software in der Wertschöpfung 
In: doIT-online: Das Infoportal des IT-und Medienstandortes Baden-
Wurttemberg 
07/2006 Koblenzer Hochschulen unterstützen Unternehmen 
In: Rheinzeitung vom 03.07.2006 
 
 
Prof. Dr. Andreas Mengen: 
 

o Mengen, A. /Urmersbach, K. (2006) 
„Prozesskostenrechnung im Industrieunternehmen“, in: ZfCM-Zeitschrift 
für Controlling & Management, 50. Jg. 2006, H. 4, S. 218-226 

 
 
Prof. Dr. Axel Schlich: 

o Grafers, Hans-Wilfried/Schlich, Axel: Strategic Export Management, 
Helsinki, Werner Söderström Verlag. 

o Schlich, Axel: Ein Qualitätsmessinstrument kommt in Mode - Mystery 
Shopping bewertet Servicequalität bei Banken, in: Betriebswirtschaftliche 
Blätter - Fachzeitschrift für Unternehmensführung in der Sparkassen-
Finanzgruppe, Hrsg.: Deutscher Sparkassen- und Giroverband, Nr. 
5/2006, S. 274-277. 

 
 
Prof. Dr. Georg Schlichting: 
 

o Schlichting, G. (2006), Globalisierung: Gewinner und Verlierer. Eine kri-
tische Bilanz., in: Gehl, G./Schlichting, G. (Hrsg.): Globalisierung – Fluch 
oder Segen?, Forum: Politik 26, Weimar 2006, S. 9-26 

o Gehl, G. /Schlichting, G. (Hrsg.): Globalisierung – Fluch oder Segen?, 
Forum: Politik 26, Weimar 200 

o Liebau, P. / Schlichting, G. (2006): Emmissionsrechtehandel in 
Deutschland, in WiSt - Wirtschaftswissenschaftliches Studium, Heft 11, 
11/2006, S. 573-577 

o Schlichting, G. (2006): Lehren der Globalisierung, in: WiSt - Wirt-
schaftswissenschaftliches Studium, Heft 11, 11/2006, S. 561-565  

o Schlichting, G. (2006): Politische Macht kann nicht gegen die ökonomi-
schen Gesetze der Globalisierung regieren! Vortrag im Rahmen der Stu-
dientagung "Globales Wirtschaften: Wirtschaft ohne Moral?", Katholische 
Akademie Trier, 09.-11.10.2006  
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o Schlichting, G. (2006): Scharfe Attacke auf die Europäische Zentral-
bank, in: WiSt - Wirtschaftswissenschaftliches Studium, Heft 7, 07/2006, 
S. 409-411  

o Schlichting, G. (2006): Die Europäische Zentralbank unter Beschuss der 
EU-Finanzminister, in: Studienwerk der Bankakademie, Volkswirtschaft, 
Aktuelle Informationen, 06/2006  

 
 
Prof. Dr. Holger Philipps: 
 

o § 240 HGB (Inventur), Kommentierung, in: Beck`scher Bilanzkommentar, 
6. Aufl., München 2006 (gemeinsam mit Winkeljohann, Norbert). 

o § 241 HGB (Inventurvereinfachungsverfahren), Kommentierung, in: 
Beck`scher Bilanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 (gemeinsam mit 
Winkeljohann, Norbert). 

o § 242 HGB (Pflicht zur Aufstellung), Kommentierung, in: Beck`scher Bi-
lanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 (gemeinsam mit Winkeljohann, 
Norbert). 

o § 257 HGB (Aufbewahrung von Unterlagen. Aufbewahrungsfristen), Kom-
mentierung, in: Beck`scher Bilanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 
(gemeinsam mit Winkeljohann, Norbert). 

o § 258 HGB (Vorlegung im Rechtsstreit), Kommentierung, in: Beck`scher 
Bilanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 (gemeinsam mit Winkeljohann, 
Norbert). 

o § 259 HGB (Auszug bei Vorlegung im Rechtsstreit), Kommentierung, in: 
Beck`scher Bilanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 (gemeinsam mit 
Winkeljohann, Norbert). 

o § 260 HGB (Vorlegung bei Auseinandersetzungen), Kommentierung, in: 
Beck`scher Bilanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 (gemeinsam mit 
Winkeljohann, Norbert). 

o § 261 HGB (Vorlegung von Unterlagen auf Bild- oder Datenträgern), 
Kommentierung, in: Beck`scher Bilanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 
(gemeinsam mit Winkeljohann, Norbert). 

o § 263 HGB (Vorbehalt landesrechtlicher Vorschriften), Kommentierung, in: 
Beck`scher Bilanzkommentar, 6. Aufl., München 2006 (gemeinsam mit 
Winkeljohann, Norbert). 

 
 
Weitere Informationen und Veröffentlichungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.fh-koblenz.de/betriebswirtschaft 
 


